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Geburtshilfe mit VR-Brille erleben - neu im Ländle

In diesem praxisnahen Workshop dreht sich alles um das richtige Management rund um die Abkalbung:

Wie erkenne ich die Anzeichen einer bevorstehenden Geburt? Was ist bei der Geburtsvorbereitung zu beachten? Wie

läuft eine normale Geburt ab – und wann muss ich eingreifen bzw. tierärztliche Hilfe anfordern?

Neben fundiertem Fachwissen erhalten Sie praktische Tipps zur Vermeidung typischer Komplikationen und zur

optimalen Vor- und Nachsorge von Kuh und Kalb.

Ein besonderes Highlight: Mithilfe der neuen VR-Brillen des LFI Tirols wagen die Teilnehmer:innen einen Blick in die

Kuh und erleben eine Geburt „hautnah“ mit. Mit einer VR-Brille lässt sich eine digitale Welt (in diesem Fall eine

Kälbergeburt mit unterschiedlichen Lagen) erleben, als wären Sie wirklich dabei. 

 

Die Nutzung der VR-Module erfolgt im Rahmen einer betreuten Vorführung durch Mitarbeitende des LFI Tirol in

Kombination mit der fachlichen Begleitung durch eine geschulte Tierärztin.

Ihre Vorteile:

• Sie lernen Geburtshilfe mit modernster Technik. 

• Sie sind Pionier: Diese Lernmethode mit VR-Brillen findet zum ersten Mal im Ländle statt. 

• Sie können fachliche Hintergründe und Praxisbezüge direkt mit den Fachexperten besprechen.

• Sparen Sie Tierarztkosten durch Know-how.
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Vorarlberg

Information

Kursdauer: 3 Einheiten

Kursbeitrag: 189,50 € Kursgebühr ungefördert

70,00 € Kursgebühr gefördert (mit landwirtschaftl.

Betriebsnummer)

LE23-27

Fachbereich: Tierhaltung

Zielgruppe: Landwirt:innen, Rinderhalter:innen, alle

interessierten Personen

Anrechnung: 1 Stunde(n) für TGD Weiterbildung

Verfügbare Termine

11.02.2027 13:30, Hohenems

Ort Hohenems

Beginn 11.02.2027 13:30

Ende 11.02.2027 16:30

Örtlichkeit BSBZ Landwirtschaftsschulen Vorarlberg,

Rheinhofstraße 16, 6845 Hohenems

Information Ländliches Fortbildungsinstitut Vorarlberg, Tel

05574/400-191, lfi@lk-vbg.at

Kursnummer 8-0005195

Veranstalter Ländliches Fortbildungsinstitut Vorarlberg
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